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Huius fl. 97 kr. 21½194 
 

[fol. 120r] 
 
Gleichfahls von Herrn Johann Koller, Pfarer zu Sall, 
  31 Claffter veichtene Scheüter zu 11/3 Gulden 

No. 111   erhandlt vnd bezalt crafft Quittung, den 23. 9ber 
  Anno 1653 datirt 
     41 fl. 20 kr. 
 
Hieuon abzemessn vnd anzerichtn gewohn. Lohn 
       1 fl. 48 kr. 2 dn. 
 
Christophen Widman von Winza vmb 50 Claffter 
  dergleichen Holz zu 20 Bazen vermüg Zetls den 

No. 112   13. Xber zalt wordn 
     66 fl. 40 kr. 
 
Anzerichtn vnd abzemessn 
       2 fl. 55 kr. 
 
Andreen Zirngibl daselbsten per 19½ Claffter 
  gleichen Werths Inhalt Scheins den 20. Xber 

No. 113   bezalt mit 
     26 fl. 
 
Messerlohn vnd anzerichtn 
       1 fl. 8 kr. 1 dn. 
 

Huius fl. 139 kr. 51  3 dn. [sic] 
 

[fol. 120v] 
 
Oßwalden Sailler, Burgern vnd Vischern alhie, 
  für geliferte 103 Claffter Sudholz zu 20 

No. 114   Bazen, treffn, ist ihme vermüg Quittung den 
  5. January Anno 1654 bezalt wordn 
   137 fl. 20 kr. 
 
Dauon abzemessn vnd anzerichtn 
       6 fl. — kr. 2 dn. 
 
So hat gedachter Sailler vf vnderschidlichmaln 
  155 Fuehrn Preuholz von der Holzlegstatt 
  biß in den Alttonauarmb zur Pfleg yber- 
  schifft, ist ihme vnd sein Gehilffn, yede Fuehr 

No. 115   6 kr. Schefmiethlohn, laut Scheins bezalt 
  wordn 
     15 fl. 30 kr. 

                                                 
194 Folgefehler der Rechenfehler (sh. oben, S. 134, Anm. 191 u. Anm. 193), richtig ist 98 fl. 11 kr. 2 dn. 


